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Das Umweltschutzamt (Amt 21) gehört zum überwiegend 
ordnungsrechtlich geprägten Dezernat (2), dem unter 
anderem noch die Ämter Bauen, Gesundheit und Verkehr 
sowie das Rechts- und Ordnungsamt mit der zentralen 
Bußgeldstelle zugeordnet sind.

Das Amt 21 gliedert sich in drei Sachgebiete „Was-
serwirtschaft“, „Immissionsschutz, Abfallrecht und 
Gewerbeaufsicht“ sowie „Naturschutz, Bodenschutz und 
Altlasten“, außerdem ist die Geschäftsstelle des Kommu-
nalen Landschaftspflegeverbands (KLPV) eingebunden. 
Insgesamt stehen Ihnen im Amt  32 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zur Verfügung.

Landratsamt Main-Tauber-Kreis
Umweltschutzamt
Gartenstraße 1
97941 Tauberbischofsheim

Telefon: 09341/82-0
Fax: 09341/82-5760 oder -5770
E-Mail: umweltschutzamt@main-tauber-kreis.de

Servicezeiten
Montag-Freitag 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr

Weitere Informationen unter: www.main-tauber-kreis.de
Verwaltung und Service > Landratsamt > Ämter und Dezernate 
> Dezernat 2 > Umweltschutzamt

Einbindung in die Verwaltung

So erreichen Sie uns:

Unsere Leistungen in Zahlen

Wir kümmern uns unter anderem um ca.:
• 5100 gewerbliche Betriebe
• 129 Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutz- 
 gesetz
• 1166 Kilometer Fließgewässerstrecke
• 51 Wasserschutzgebiete (51.775 Hektar, ca. 40 
 Prozent der Kreisfläche von 1.300 Quadrat- 
 kilometern)
• 20 Hochwasserrückhaltebecken mit einem Gesamt- 
 stauvolumen von ca. 3,7 Millionen Kubikmeter
• 234 Regenüberlaufbecken, 39 Regenklärbecken,  
 31 Regenrückhaltebecken
 250 Landschaftspflegeverträge für 770 Hektar

• 43 kommunale Kläranlagen, 93 Kleinkläranlagen und   
 138 geschlossene Gruben
• 520 Altablagerungen und 1242 Altstandorte (davon   
 135 altlastverdächtige Flächen, 12 feststehende   
 Altlasten)
• 15 Landschaftsschutzgebiete (27.120 Hektar, ca. 21   
 Prozent der Kreisfläche)
• 36 Naturschutzgebiete (1117 Hektar), 4000 registrierte  
 Biotope (3550 Hektar), zwei Vogelschutzgebiete (2700  
 Hektar), 12 FFH-Gebiete (8570 Hektar)
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Ihr Umweltschutzamt
stellt sich vor

Natürliche
Lebensgrundlagen
schützen

 250 Landschaftspflegeverträge für 770 Hektar



Bei einer Vielzahl von Verfahren wie zum Beispiel bei Bau-
leitplanungen, Bauvorhaben oder Straßenplanungen geben 
wir als „Träger öffentlicher Belange“ Stellungnahmen ab und 
wirken darauf hin, dass umwelt- und arbeitsschutzrechtliche 
Vorschriften und fachliche Zielsetzungen beachtet werden.

In der täglichen Praxis liegt auch ein Tätigkeitsschwerpunkt 
in der Beratung und Information von Kommunen, Betrie-
ben und Bürgern. Zu unseren Aufgaben gehört weiter die 
Mitwirkung bei der Förderung von kommunalen Aufgaben 
(Wasserversorgung, Abwasserreinigung, Gewässerökologie, 
Hochwasserschutz, Altlastenaufarbeitung) und die Pflege von 
Umweltdatensätzen für die Landes- und Bundesverwaltung 
sowie der Europäischen Union. Von 2004 bis 2014 flossen 
über 100 Millionen Euro an Landeszuschüsse in den Land-
kreis.

Außerdem wird das Umweltschutzamt bei Umweltschadenser-
eignissen mit wassergefährdenden Stoffen(zum Beispiel Ölun-
fälle) über die Feuerwehrleitstelle oder die Polizei informiert 
und berät bei der Schadensabwehr und -begrenzung.

Unsere Aufgabenschwerpunkte

Unser Bestreben ist der Schutz der natürlichen Lebens-
grundlagen Wasser, Boden, Luft und Natur auf der Basis der 
gesetzlichen Regelungen. Dabei versuchen wir, Umweltschutz 
mit Augenmaß zu praktizieren. Nicht die Verhinderung der 
Umweltnutzung, sondern die Suche nach allen Interessen 
gerecht werdenden Lösungen ist dabei unser vorrangiges 
Ziel.

Möchten Sie ein umweltrelevantes Vorhaben realisieren, 
bieten wir Ihnen bereits frühzeitig in der Planungsphase 
unsere Hilfestellung an, damit das spätere Zulassungs- oder 
Genehmigungsverfahren reibungsloser abgewickelt werden 
kann. Wenn Sie mit uns in Kontakt treten, betrifft Ihr Anliegen 
nicht selten mehrere Sachgebiete. Wir werden in diesem Fall 
die amtsinternen Abläufe für Sie koordinieren.

Unsere Ziele für Sie

In den klassischen Bereichen des Natur- und Landschafts-
schutzes, des Gewässer-, Immissions- und Bodenschutzes, 
des Abfallrechts und der Gewerbeaufsicht nimmt das Umwelt-
schutzamt im Landkreis die Aufgaben der unteren staatlichen 
Verwaltungsbehörde wahr. Die Bearbeitung der vielfältigen und 
komplexen Themen und die Umsetzung der zahlreichen Um-
weltnormen erfolgen in einem kompetenten Team aus Ingeni-
euren verschiedener Fachrichtungen sowie Verwaltungswirten, 
Geographen, Landschaftsplanern, Chemikern, Wasserbau- und 
Umweltschutztechnikern und Verwaltungsfachangestellten.

Den Mitarbeitern obliegt gemeinsam mit den Naturschutz-
beauftragten die Durchführung von Genehmigungs- und 
Zulassungsverfahren, die Überwachung der Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen sowie die Durchführung von 
Ordnungswidrigkeitsverfahren im Umwelt- und Arbeits-
schutzbereich. Weiterhin werden Schutzgebiete geplant und 
ausgewiesen. 


